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Vertragsärztlicher
Bereitschaftsdienst
Uslar, Bodenfelde, Wahlsburg,
Oberweser, Adelebsen  außer-
halb der Sprechstunden von 19 bis
7 Uhr: Tel. 116117.

Apothekendienst
Uslar, Bodenfelde, Wahlsburg,
Oberweser, Apotheke Am Berg-
mann, Volpriehausen, Schlarper
Str. 1, Tel. 05573-1672.

Rat und Hilfe
Sozialstation, Ambulante Alten-
und Krankenpflege 7.30 bis
16 Uhr, Tel. 05571-5252, danach
für Uslar Tel. 5252 - für Bodenfelde
Tel. 5254.
ASB-PfIegedienst, Ambul. häusl.
Krankenpflege, Tel. 05571- 2031.
Diakonisches Werk Uslar, Schuld-
nerberatung nach Vereinbarung,
Telefonsprechstunde montags
10 bis 12 Uhr, Tel. 05571-924113-
allgemeine Sozialberatung n. Ver-

einbarung, Telefonsprechstunde
dienstags 8 bis 10 Uhr, Tel. 05571-
924112 (Kreuzstraße 10).
Pilzberatung, ab 18 Uhr unter Tel.
0175-2770226.
Verein f. Sozialmedizin, Suchtbe-
ratung, Tel. 05571-7070 oder
05571-7415. - Sprechtag 19 bis
20.30 Uhr (Hans-Böckler-Str. 7).
Anonyme Alkoholiker Uslar, Kon-
takt: Telefon 05573-215000, Info-
Tel. 0551-7905874.
Freundeskreis Uslar, Hilfe bei
Suchtfragen, Bernd Bressel-
schmitt, Tel. 0152-23335987 - 19
bis 20.30 Uhr Gruppentreffen, Ev.
Gemeindehaus, Kreuzstraße 5.
Nachbarschaftshilfe Bodenfelde,
- Häusl. Pflege, Tel. 05572-925542,
- Sozialdienst, Tel. 05572-7189.
Kranken- und Altenpflegedienst
Misselhorn, Tel. 05572-921234.
Bürgerbus Oberweser-Wahls-
burg, Wahlsburg, Telefon 05572-
93780 Viola Heyer, Oberweser, Te-
lefon 05572 - 93730 Claudia Feld-
ner.

Göttingen
Frauenhaus, Tel. 0551-5211800.
Giftnotruf, Tel. 0551-19240.
Suchtberatung, Voranmeldung
Tel. 0551-72051.
Telefon-Seelsorge, 0800-
1110111.
Kinder- und Jugendtelefon, 15 bis
19 Uhr, Tel. 0800-1110333.

Notrufe
Polizei: Telefon 110, Fax 110
Feuerwehr: Telefon 112, Fax 112
Rettungsdienst: Telefon 112
Notarztwagen: Telefon 112
Krankentransport: Tel. 05551-
19222
Klinik und Rehazentrum Lip-
poldsberg: Tel. 05572-410

FÜR ALLE FÄLLE

Lippoldsberg. Gertrud Nückel,
Gieselwerder Straße 6, begeht
ihren 84. Geburtstag.

Gottstreu. Wolfgang Salewski,
Weißehütte 11, feiert seinen
75. Geburtstag.

WIR GRATULIEREN

WESERGEMEINDEN HEUTE
Freibad Bodenfelde, 13 bis
18 Uhr, Cafeteria 14 bis 17 Uhr.
Minigolfplatz Wahmbeck, 12 bis
21 Uhr geöffnet.

Oberweser
Gemeindeverwaltung, geöffnet
von 8.30 bis 12 Uhr und 13.30 bis
18 Uhr.

Hallenbad Oedelsheim, geöffnet
von 9 bis 11.30 Uhr und von 16 bis
21 Uhr.
Bauhof in Gieselwerder, 16 bis
18 Uhr Bauschuttannahme.
Mühlenplatz Gieselwerder, geöff-
net von 10 bis 18 Uhr.
Freibad Gieselwerder, 8 bis
20 Uhr geöffnet.

Wahlsburg
Gemeindevertretung, 20 Uhr öf-
fentliche Sitzung, Landhotel „Zum
Anker“ in Lippoldsberg.
Weserfähre Lippoldsberg, Fähr-
betrieb von 7 bis 12 Uhr und von
12.30 bis 18 Uhr.
Gemeindeverwaltung Lippolds-
berg, 8 bis 12 und 13 bis 18 Uhr.

Bodenfelde
Bürgerbus, 9 bis 12 Uhr Fahrtan-
meldung für den kommenden Tag
unter Telefon 05572-936918.
Gemeindeverwaltung, 8.30 bis
12 Uhr und 14 bis 18 Uhr.
Gemeindejugendpflege, Sprech-
tag im Jugendbüro von 9.30 bis
13.30 Uhr, alte Schule.

USLAR HEUTE

meinschaftshaus.
TSV Delliehausen, 20 Uhr Fußball-
Übertragung Deutschland - Polen,
Mehrzweckhalle.
Ev. Kirchengemeinde Fürstenha-
gen, 15 Uhr Mutter-Kind-Kreis,
Pfarrsaal.
TSV Fürstenhagen, Sportwoche -
18.30 Uhr Walking und Walking
für das Sportabzeichen - 21 Uhr
Übertragung Deutschland gegen
Polen auf Großleinwand.
Trägerverein DGA Schlarpe,
21 Uhr öffentliche Fußball-Über-
tragung Deutschland gegen Polen.
Jugendraum Schönhagen, 19 bis
22 Uhr.
Ev. Kirchengemeinde Schönha-
gen, 19.30 Uhr Treffen Besuchs-
dienstkreis, Martin-Luther-Saal.
TSV Schönhagen, 20 Uhr Sitzung
erweiterter Vorstand, Hotel Hö-
che.
Ev. Kirchengemeinde Schonin-
gen, 19.30 Uhr Kirchenchor, Stätte
der Begegnung.
Bauschutt- und Bodendeponie
Verliehausen, 9 bis 13 Uhr, Tel.
0171-3839144.
Freibad Volpriehausen, 14 bis
19 Uhr geöffnet - Cafeteria von
14.30 bis 18 Uhr.
Sonntagsknobler Volpriehausen,
21 Uhr öffentliche Fußball-Über-
tragung Deutschland gegen Polen,
Garage Harald Wokittel.

Kultur
Stadtarchiv, geöffnet von 14 bis
16 Uhr.
Stadtbücherei, 15 bis 18 Uhr ge-
öffnet, Tel. 05571-302556.
Museum, 15 bis 17 Uhr Sonderaus-
stellung „Heiße Helden“ über die
Feuerwehren der Stadt Uslar.
Wildpark Neuhaus, geöffnet von 9
bis 19 Uhr.
Alaris Schmetterlingspark, geöff-
net von 10 bis 17 Uhr, Zur Schwar-
zen Erde.

Badeland, 7.30 bis 8.30 Uhr Früh-
schwimmen, 15 bis 20 Uhr geöffnet.
Touristik-Information, geöffnet
von 9 bis 17 Uhr, Altes Rathaus.
Stadt Uslar
- Bürgerbüro, 8 bis 18 Uhr,
- Verwaltung, 8 bis 12 Uhr und
14 bis 16 Uhr,
- Gleichstellungsbeauftragte,
nach Vereinbarung unter Tel.
6519,
- Sprechstunden in den Ortstei-
len, 18 bis 19 Uhr in Vahle bei
Ortsbürgermeister Klaus Horst-
mann, 19 bis 20 Uhr des Ortsbe-
auftragten Rolf Grünhagen in
Schlarpe.
Diakonieladen Jacke wie Hose,
9 bis 12 Uhr und 15 bis 18 Uhr.
Familienzentrum, 9.30 bis
16.30 Uhr offener Treffpunkt, Tel.
915289 – 9 Uhr und 15 Uhr
Deutsch-Sprachkurse, 10 bis
12.30 Uhr Sprechzeiten für Asyl-
bewerber/Flüchtlinge, 10 Uhr
Rommé-Gruppe, 11.30 bis
13.30 Uhr Internet-Nutzung,
14 Uhr offene Kinderbetreuung,
15 bis 17 Uhr Treffpunkt/meeting
für Asylbewerber und Flüchtlinge,
(Bahnhofstr. 2).
St.-Johannis-Kirchengemeinde,
Gemeindebüro heute geschlos-
sen, 14.30 Uhr Spatzenchor,
15 Uhr Kinderchor, 16.30 Uhr Ju-
gendchor (Gemeindehaus).
Arbeiterwohlfahrt, 14 bis 17 Uhr
offener Seniorentreff, Altes Rat-
haus.
Skatverein, 18.30 Uhr öffentlicher
Spielabend, Stadtschänke.
Gymnasium Uslar, 19 Uhr Auffüh-
rung „Der Herr der Fliegen“ mit der
Theater-AG, Forum.

Ortsteile
Ev. Kirchengemeinde Bollensen,
14.30 Uhr Gemeindennachmittag
mit Vortrag zum Thema „Kuba im
Wandel?“, Albert-Wegener-Ge-
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anstatt Lösungen anzubieten.
Es wird an die Verkehrsteil-

nehmer appelliert, sich an Re-
geln zu halten, anstatt diese
Regeln, notfalls polizeilich,
durchzusetzen. Wenn ich als
Verkehrsteilnehmer außer-
halb der Bleichstraße eine
Ordnungswidrigkeit begehe,
bin ich sofort fällig. Da wird
dann nicht mehr wegge-
schaut, sondern sofort das
Recht durchgesetzt. In dem
„Rechtsfreien Raum Bleich-
straße“ sieht das leider anders
aus! Rolf-Heepe-Horstmann,

Sohlingen

solutes Abenteuer. In vier Wo-
chen beginnt die Getreideern-
te und spätestens dann geht in
der Bleichstraße gar nichts
mehr, weil wir dann mit Ma-
schinen unterwegs sind, die
eine Breite von 3,50 Meter ha-
ben.

Wenn ich die Behörden auf
diese Problematik anspreche,
bekomme ich eine kollektive
Nichtzuständigkeit und perso-
nelle Überlastung als Antwort.
Meiner Meinung nach wird
hier bewusst weggeschaut
und gemeinschaftlich ver-
sucht, Probleme auszusitzen,

W enn ich mir die tägli-
che Verkehrssituati-
on an der Sohlinger

Bleichstraße anschaue,
kann ich nur mit dem Kopf
schütteln. Da werden zusätz-
lich zu den verbotenen Durch-
fahrten Halteverbote igno-
riert, und einige Anwohner
meinen sogar, durch eigen-
mächtige Verengungen der
Fahrbahn in den Straßenver-
kehr eingreifen zu müssen.

Ich selber bin Landwirt und
jeden Tag mit großen Maschi-
nen auf der Bleichstraße un-
terwegs. Es ist jedesmal ein ab-

Bleichstraße: Rechtsfreier Raum
Zum Thema Umleitungsstrecke führt durch die enge Sohlinger Dorfstraße

Lesermeinung

Briefe an die
Redaktion
Liebe Leserinnen und Leser,
wollen auch Sie Ihre Meinung
zu einem lokalen Thema äu-
ßern? Dann schreiben Sie an
die:

Sollinger Allgemeine, Lange
Straße 32, 37170 Uslar, Fax
05571-915020, E-Mail: Uslar@
hna.de
Für die Veröffentlichung gilt
eine maximal Textlänge von
50 Druckzeilen. Das ent-
spricht etwa 1300 Zeichen (in-
klusive Leerzeichen).

Die Redaktion behält sich
vor, Zuschriften, die deutlich
über dieses Maß hinausgehen,
zurückzuweisen.

reger Betrieb, als die Laufkar-
ten schon längst abgegeben
waren und sich die Eltern bei
Kaffee und Kuchen gütlich ta-
ten. (rö)

Ringen hängend mit den Fü-
ßen einen Ball zu halten und
in einen Kübel fallen zu las-
sen. An dieser Turnabzeichen-
Station herrschte auch noch

gebrochenem Fuß an und ab-
solvierte so viele Stationen,
wie es ihr mit der Verletzung
möglich war.

Beliebteste Aufgabe war, an

WIENSEN. Unter dem Motto
„Fit in die Ferien“ feierte der
TSV Wiensen ein großes Turn-
fest für Kinder mit Abnahme
des Kinderturnabzeichens der
deutschen Turnerjugend.

Zu der von TSV-Sportwartin
Isabel Kirchhoff und vielen
Helfern organisierten Veran-
staltung, für die die Beteilig-
ten viel Lob kassierten, fanden
sich 60 Kinder und viele Er-
wachsene im Wienser Dorfge-
meinschaftshaus ein. Nach ei-
nem Lied zu Beginn konnten
die Kinder mit ihrer Laufkarte
an 20 Stationen Punkte sam-
meln, wobei es um die Berei-
che Koordination, Balance
und Geschicklichkeit ging.

Ball und Bunte Tüte
Für die Startgebühr von

2 Euro gab es nicht nur die
Laufkarten, eine Urkunde, das
Turnabzeichen sowie als klei-
ne Überraschung einen Ball
und eine bunte Tüte, sondern
einen ganzen Nachmittag lang
viel Spaß und Vergnügen.

Sogar eine Verletzte trat an
Voller Begeisterung zeigten

an diesem Nachmittag schon
die jüngsten Turnkinder er-
staunliche Leistungen. Eine
Teilnehmerin trat sogar mit

Ringe waren der Renner
TSV Wiensen freute sich über Resonanz: 60 Kinder absolvierten Kinderturnabzeichen

Beliebteste Station: Hier musste für das Kinderturnabzeichen, das der TSV Wiensen im Dorfgemein-
schaftshaus anbot, an Ringen hängend ein Ball in einen Kübel bugsiert werden. Foto: Röber

mit Muskelkater zu motivie-
ren, aber es hat sich gelohnt.“
Die Tour habe die Gemein-
schaft gestärkt und bleibe in
unverwechselbarer Erinne-
rung“. Nicht nur die Schüler,
auch die Eltern zeigten sich
begeistert nach der Rückkehr
ihrer Kinder, so große Ausdau-
er bewiesen zu haben. (fsd)

gen am Zielort. In den Pausen
genoss die Gruppe die Land-
schaften an der Weser, da die
ganze Woche gutes Wetter
herrschte.

Die beiden Lehrer sprachen
von einem großartigen Erleb-
nis, das Ziel erreicht zu haben:
„Dieses Abenteuer war eine
Herausforderung, sich täglich

samtlänge von 503 Kilome-
tern.

Die Etappe ging von Uslar
bis Höxter, die zweite bis Por-
ta Westfalica, die dritte bis
Verden - mit 145 Kilometern
die Königsetappe, die vierte
nach Bremen und die fünfte
bis Bremerhaven. Übernachtet
wurde in den Jugendherber-

USLAR. Ein sportliches Ziel
hatten sich zwölf Schüler im
Alter zwischen elf und 16 Jah-
ren und die beiden Sportleh-
rer Lena Krull und Lars Henne
von der Sollingschule Uslar ge-
steckt: Auf dem Weserradweg
mit dem Rad von Uslar nach
Bremerhaven – eine Tour in
fünf Etappen mit einer Ge-

Schüler radelten bis zur Nordsee
Gruppe der Sollingschule fuhr in fünf Etappen auf dem Weserradweg bis Bremerhaven

Wieder daheim: Die Radfahrer der Sollingschule mit (von links) Lars Henne, Lukas Schweiger, Tim Weitemeyer, Jan-Jonas Nitsche, Jan-
nik Neumann, Simon Westphal, Niklas Müller, Timo Tönjes, Maximilian Behmke, Connor Lamprecht, Fabian Halbauer, Philipp Zietek,
Lars Stern und Lena Krull. Foto: nh


